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Beitrag zur Bestimmung des Eigehaltes in Teigwaren:
Berechnung von Eiklar und Eigelb

Welcher Faktor soll zur Berechnung des Eiklars verwendet werden?

Von H. Haclorn und K. Zürcher
Laboratorium des Verbandes Schweiz. Konsumvereine (VSK) Basel

1. Einleitung

Bei der Untersuchung von Frischeierteigwaren spielt neben der allgemein
üblichen Bestimmung der Gesamtlipoide und des Cholesterins auch die Bestimmung

der löslichen Proteine eine wichtige Rolle. Lipoide und Sterine sind
charakteristische Bestandteile des Eidotters. Aus diesen Werten läßt sich der Eigelbgehalt

berechnen. Die Bestimmung der wasserlöslichen Proteine hat von Fellenberg

(1) in die Teigwarenanalytik eingeführt. Die Methode gestattet die Berechnung

des Eiklargehaltes. In gewissen Fällen lassen sich auf Grund der löslichen
Proteine Frischeierteigwaren von sogenannten Konserven-Eierteigwaren (aus Ei-
pulver hergestellt) unterscheiden. Die von Fellenbergsche Methode ist von
Heidorn und Jungkunz (2) etwas vereinfacht und verbessert worden. Sie liefert gut
reproduzierbare Resultate. Das Prinzip war folgendes: Das fein gemahlene
Teigwarenpulver wird mit Wasser geschüttelt und das Unlösliche abzentrifugiert. In
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